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Studiengebühren als Lückenfüller
AStA kritisiert Finanzierung eines Lehrgebäudes und Renovierung der sanitären 
Einrichtungen aus studentischen Mitteln
In der Universität Bonn fand am 24. 
September 2008 die Einweihung eines 
neuen Seminargebäudes an der medizi-
nischen Fakultät statt. Die Finanzierung 
des 4,8 Millionen Euro 
teuren Neubau wurde da-
bei überwiegend durch 
Studiengebühren gedeckt. 
Studiengebühren sollten 
– so hieß es bei deren 
Einführung – der Verbes-
serung der Lehre dienen. 
Lehrgebäude ermöglichen 
allerdings erst den Lehr-
betrieb und sind daher 
nicht als Verbesserung zu 
sehen. „Dieser Neubau 
bestätigt wie viele andere 
Fälle unsere Befürchtung, 
dass die Gebühren bloß 
dazu verwendet werden, 
Finanzierungslöcher zu 
stopfen und nicht etwa 
dazu, die Lehre zu verbes-
sern. So stiehlt sich die 
öffentliche Hand aus ihrer 
Verantwortung für  die 
Hochschulbildung – auf 
Kosten der Studierenden“, 
erklärte Alexander Johann, 
Referent für Hochschul-
politik des AStA.

Auf Grund der vielen 
räuml ichen Schwier ig -
keiten ist es verständlich, 
dass  die  s tudentischen 
Vertreterinnen und Vertre-
ter in den entsprechenden 

Gremien dem Neubau zugestimmt haben. 
Dennoch hätte dieser Neubau aus Studien-
gebühren gar nicht erforderlich sein dürfen. 
Gleiches gilt für die Renovierung der sani-

tären Einrichtungen. Diese befinden sich 
seit Jahren in einem äußerst schlechten Zu-
stand, doch fehlte es bisher an den nötigen 
Mitteln um etwas daran ändern zu können. 

Im Ergebnisprotokoll der Sitzung 
des Rektorats vom 7. Oktober 
2008 heißt es: „für den Anteil in 
Höhe von 545.000 Euro für die 
Toilettenanlagen, die überwiegend 
von Studenten genutzt werden, 
könnte und müsste auch mangels 
andererweitiger Finanzierbarkeit auf 
Studiengebühren zurückgegriffen 
werden“. Ausgenommen sind le-
diglich 40.000 Euro Baukosten für 
die zum Runden Saal gehörenden 
Toiletten im Hauptgebäude der 
Universität, da diese kaum von den 
Studierenden benutzt werden und 
deshalb auch nicht aus Studienge-
bühren finanziert werden dürfen. 
Das Rektorat fasst nach Ausspache 
zusammen, das Toiletten–Renovie-
rungsprogramm im Verhältnis 90% 
aus Studiengebühren und 10% 
aus Zentralmitteln finanzieren zu 
wollen und hat den Entscheid für 
die kommende Senatssitzung vor-
gemerkt.

In  e iner  Ze i t ,  in  der  ganz 
Deutschland über einen zuneh-
menden Fachkräftemangel klagt 
und eine grundlegende Verbesse-
rung der Hochschullehre und –poli-
tik fordert, können solche Projekte 
aus Studiengebühren nicht für gut 
geheißen werden. AStA–Vorsitzen-
der Christopher Paesen  bekräftigt 
daher erneut: „Wir setzen uns wei-

ter gegen Studiengebühren ein und können 
nicht hinnehmen, dass aus ihnen die Grund-
ausstattung der Universität bezahlt wird.“

Ellen Breuer (AStA–Pressesprecherin)

Internationaler Kaffeetreff

International Coffee Club

Am Sonntag, 26. Oktober in „Das Wohn-
zimmer“ (Clio‘s), Lennéstraße 6, 14 Uhr

The student board for international 
affairs, culture and integration invites 
you to an international coffee club. Just 
come and meet people from all over the 
world in Bonn.
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Referate/AStA–Intern und Unileben

MLP Bewerbungstraining 
Neben dem erfolgreichen Examensabschluß 
ist der effiziente Berufseinstieg ein entschei-
dender Baustein auf Ihrem Karriereweg. 
Erfahren Sie alles über Bewerbung und 
Vorstellungsgespräch. Die wichtigen Inhalte 
des Bewerbungstrainings sind:
    * Worauf legen Unternehmen wert?
    * Wie plane ich meine Karriere?
    * Was gehört in die Bewerbungsunterlagen?
   * Was erwartet mich im Vorstellungsge-
     spräch?
    * Wo liegen die Einstiegsgehälter?
    * Wirtschaftliche Fragen des Berufseinstiegs

In kleinen Seminargruppen erörtern wir 

Weitere Informationen und 
Anmeldung: www.casebo.de

mit Ihnen alle Fragen, die Sie bei der Bewer-
bung bewegen, damit Sie gut vorbereitet und 
gelassen in Ihre Bewerbungsphase einsteigen 
können. Das Seminar dauert ca. 2–2,5 Stunden 
und ist für Studenten kostenfrei.

Datum: 23. und 28. Oktober sowie am 5. 
November; Zeit: 18 Uhr; Ort: MLP–Bonn 
(Trierer Straße 70–72, 8. Etage, 53115 Bonn); 
Referenten: Stephan Maser (MLP), Mario 
Mursch (MLP) und Markus Vogel; Preis für 
Studierende: kostenlos.

MLP Assessment Center 
Immer häufiger werden Assessment-Center 
als Auswahlverfahren im Bewerbungsprozess 
eingesetzt - bereiten Sie sich rechtzeitig darauf 

vor!   Folgende Inhalte werden im Seminar 
vermittelt:
    * Selbstanalyse zur Vorbereitung auf ein As-
sessment-Center
    * Richtlinien und Strategien für einen reibung-
losen Ablauf
    * Praktische Übungen und Aufgaben

In kleinen Seminargruppen erörtern wir 
mit Ihnen alle Fragen. Das Seminar dauert ca. 
4 Stunden und ist für Studenten kostenfrei. 

Datum: 31. Oktober; Zeit: 14 Uhr; Ort: 
MLP–Bonn (Trierer Straße 70–72, 8. Etage, 
53115 Bonn); Referenten: Stephan Maser  
(MLP), Mario Mursch (MLP) und Markus 
Vogel; Preis für Studierende: kostenlos.

Auslandserfahrung, Führungskompetenzen 
und Engagement neben der Uni werden 
zunehmend von der Wirtschaft gefordert. Es 
ist nicht leicht, all diese Anforderungen zu 
erfüllen, wenn man in den Beruf einsteigt. 
Unmöglich ist es aber nicht. AIESEC, die 
größte internationale Studentenorganisation, 
sucht wie immer zu Beginn eines neuen Se-
mesters neue Mitglieder, die etwas bewegen 
wollen und schon während des Studiums 
eine praktische und soziale Zusatzausbildung 
erhalten wollen – damit wird der Einstieg in 
den Beruf später leichter.

Bei AIESEC stehen Interkulturalität, 
Nachhaltigkeit und die Übernahme von 
Verantwortung im Mittelpunkt. Alle Mit-
glieder haben die Möglichkeit, nicht nur 
theoretisch, sondern vor allem praktisch eine 
Führungsposition zu übernehmen und somit 
einen positiven Beitrag zur Gesellschaft 
und zur interkulturellen Verständigung 
beizutragen. Durch interne Schulungen 
und Seminare werden die entsprechenden 
Schlüsselqualifikationen vermittelt. Somit 
haben AIESEC–Mitglieder die Möglichkeit, 
eine der jährlich 5000 weltweit angebotenen 
Führungspositionen zu übernehmen. 

Projekte, nationale und internationale 
Konferenzen und Aktivitäten ergänzen die 
Arbeit bei AIESEC. Es finden regelmäßig 
Veranstaltungen mit kooperierenden Unter-
nehmen statt, um die Zusammenarbeit zu 
stärken und die Möglichkeit zum Networ-

AIESEC Bonn sucht neue 
Mitglieder
Infoabende am 21. und 22. Oktober um 18.30 Uhr

king bieten. Viele ehemalige AIESEC–Mitar-
beiter sitzen heute in den Führungsetagen von 
Unternehmen, mit denen sie schon während 
des Studiums Kontakt hatten. Warum also 
nicht schon im Studium Kontakte zu renom-
mierten Firmen knüpfen?

Weitere Aktivitäten wie internationale Kon-
ferenzen oder ein regionales Treffen mit Prakti-
kanten eröffnen zusätzliche Möglichkeiten, in 
einem globalen Umfeld zu arbeiten, Kontakte 
zu knüpfen und mit Menschen aus aller Welt 
zusammen zu kommen.

AIESEC ist mit über 600 Lokalkomitees 
in 100 Ländern und 23.000 Universitäten 
die weltweit größte Studentenorganisation. In 
Deutschland ist AIESEC an etwa 60 Universi-
täten und Fachhochschulen vertreten.

AIESEC wurde 1948 von Studenten aus 7 
verschiedenen Ländern gegründet und verfolgt 
seitdem ein klares Ziel: die Ausbildung von 
verantwortungsbewussten jungen Menschen in 
einem globalen Umfeld.

Am 21. Und 22. Oktober finden in der 
Mensa Nassestraße jeweils ab 18.30 Uhr die 
AIESEC–Infoabende statt. Eine ideale Gele-
genheit, sich nähere Infos zu holen und erste 
Kontakte zu knüpfen.

Generelle Informationen über AIESEC gibt 
es unter www.aiesec.de, spezielle Informationen 
zum Lokalkomitee Bonn unter www.aiesec-
bonn.de. Anfragen bitte an bonn@aiesec.de 
richten.

Claire Tappert

2

basta 614.indd   2 05.01.2006   00:49:09



AStA–Intern/Unileben

Für viele Studierende vor allem der Geistes-
wissenschaften steht der Berufswunsch nach 
Abschluss des Studiums fest: „Was mit Medien“ 
ist das Leitmotiv für zukünftige Akademiker.

Diesem Thema hat sich auch das Bonner 
Uniradio, RADIO 96 ACHT Bonn, verschrie-
ben. Denn neben den vielen Praktikumsplät-
zen, die jedes Semester durch den Radiosender 
angeboten werden, wird interessierten Studis 
und „externen“ auch in regelmäßigen Abstän-
den eine Ferienakademie geboten.

In diesem Workshop werden den Teilneh-
menden in einem Blockseminar, welches eine 
Woche dauert, die wichtigsten Basics zum 
Medium Radio vermittelt. 

Die nächste Ferienakademie wird zwischen 
dem 9. und dem 13. März 2009 in Bonn 
stattfinden.

Der Stoff wird durch professionelle Re-
ferenten aus dem journalistischen Bereich 
vermittelt, die gleichsam auch Kurse an der 
Deutschen Hörfunkakademie sowie auch Kurse 
für Volontäre der Öffentlich-rechtlichen Sender 

Ferienakademie bei RADIO 96 ACHT Bonn
Zum wiederholten Male veranstaltet RADIO 96 ACHT Bonn – das Bonner Uniradio – eine Feriena-
kademie die interessierten Studis alle Infos zum Thema „Radio“ näher zu bringen.

leiten. Die Themengebiete erstrecken sich vom 
Sprechtraining über das Kennenlernen der Arbeit 
einer Nachrichtenredaktion bis zum Aufbau einer 
Musikredaktion. Referenten sind zum Beispiel 
Udo Stiehl, Moderator und Redakteur von 
WDR2, Ralph Günther, Morningman von Radio 
Köln, oder Peter Graboswski, Musikredakteur bei 
EinsLive. Am Ende der Themenwoche erhalten 
die TeilnehmerInnen ein Zertifikat, welches z.B. 
bei der Bewerbung für weiterführende Praktika 
verwendet werden kann.

Die Anmeldung für die Ferienakademie erfolgt 
völlig unproblematisch. Ein Klick auf die Home-
page des Senders genügt. Unter www.radio96acht.
de gibt es alle nötigen Informationen sowie das 
Online–Anmeldeformular für die Ferienakademie. 
Für alle teilnehmenden Studierenden fallen bei 
der Teilnahme während der gesamten Ferienak-
demie Kosten von ca. 100 Euro an, die allein 
der Kostendeckung dienen. Allerdings ist es auch 
möglich einzelne Elemente zu buchen, die jeweils 
um die 20 Euro liegen werden. Weitere Infos dazu 
auf der Homepage www.radio96acht.de

Kontakt: 
RADIO 96 ACHT Bonn
Nassestraße 11
53113 Bonn
0228 / 73 – 7373
ferienakademie@radio96acht.de
www.radio96acht.de
     

Dominik Gaida (Vorstand RADIO 96 ACHT)

Das HRZ bietet fachübergreifende IT-Lehr-
veranstaltungen für Universitätsangehörige an. 
Um einschätzen zu können, ob die ausgewählte 
Veranstaltung ihren Kenntnissen/Erwartungen 
entspricht, nutzen Sie bitte das Informati-
onsangebot über den WWW–Server http://
www.hrz.uni-bonn.de unter >>Service>>IT-
Schulungen>>IT-Lehrveranstaltungen. Hier 
wird beschrieben, an welche Benutzer sich die 
Veranstaltungen wenden und welche Inhalte 
geschult werden. Alternativ erhalten Sie Infor-
mationen im InfoPunkt (Tel: 73-2751). 

Die Veranstaltungen finden, wenn nicht 
anders angegeben, in den Kursräumen 1 und 2 
im Erdgeschoss des HRZ, Wegelerstr. 6 statt.

Für Studierende ist eine persönliche An-
meldung erforderlich. Der Beginn der Anmel-
defrist ist bei den einzelnen Veranstaltungen 
aufgeführt. Anmeldung jeweils ab 8.30 Uhr 
im InfoPunkt des HRZ (Wegelerstr. 6, Erdge-
schoss) unter Vorlage des Studentenausweises 
in Verbindung mit einem Lichtbildausweis.

Kurse in den kommenden Wochen:
0139 Statistik für SPSS – Grundlagen

Keine Anmeldung erforderlich
Vorwissen: kein Vorwissen erforderlich

IT–Lehrveranstaltungen des 
Hochschulrechenzentrums

Inhalt: Erläuterung statistischer Begriffe, 
die im Kurs „SPSS – Grundlagen“ gebraucht 
werden

Termin: 27. Oktober 2008, 9–12 Uhr

0140 SPSS – Grundlagen

Vorwissen: Kenntnisse aus den Kursen „Statistik 
für SPSS – Grundlagen“ und „PC Vorkurs“

Inhalt: Erstellen und Bearbeiten einer SPSS-
Datei, Ausgabe von Tabellen und Grafiken, Ein-
führung in statistische Analysen mit SPSS.

Termin: 28.–31. Oktober 2008, 9–12 Uhr, 
Anmeldung ab 15. Oktober 2008

0163 Objektorientierte Programmierung 
mit Java (Teil 2)

Vorwissen: Einführung in die Programmie-
rung mit Java (Teil 1)

Inhalt: Objektorientierte Programmierung 
(Klassen, Objekte, Methoden und Konstruk-
toren, Vererbung), Ein- und Ausgabe (Streams), 
Fehlerbehandlung (Exceptions), Grafische Ober-
fläche mit AWT / Swing, Applets

Termin: 3. – 7. November 2008, 9–12 Uhr, 
Anmeldung  ab 22. Oktober 2008

Monika Pertsch

www.asta-bonn.de/basta.html �
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Termine

Im Beratungszimmer des AStA, gegenüber des Cafeleven
 
Mo 13.15–14.45 Uhr  Studentischer Hilfsfonds (Darlehenskasse des SP)
Di  14–16 Uhr  Semesterticket-Ausschuss des SP (Erstattung des Beitrages)
Di 12–14 Uhr  Studieren mit Kind
Mi  10–13 Uhr,   Rechtsberatung
Mi  13.30–16.30 Uhr             BAföG-Beratung
Do  10–13 Uhr  BAföG-Beratung
Do  13.30–16.30 Uhr  Rechtsberatung
Fr 10–11.30 Uhr   Studentischer Hilfsfonds (Darlehenskasse des SP)
Fr  12–14 Uhr  Behinderte oder chronisch kranke Studierende (B.O.C.K.S.)
(und nach Vereinbarung)
 
Weitere Beratungen finden in den Räumen des AStA, Treppenhaus I, 1. Etage, statt:
Ausländer-Beratung, Zi. 14  Di 12–14 Uhr & Do 14–16 Uhr
Auslandsstudien-Beratung, Zi. 14  Di 12–14 Uhr & Fr 11–13 Uhr
Computer-Beratung, Zi. 16  Di, Do 12–14 Uhr
Schwulen-Beratung „Tell Mom“, Zi. 11  Fr 11–12 Uhr
Semesterticket-Beauftragter, Zi. 16 Mi 12–14 Uhr 
Sozialberatung , Zi. 15  Mo– Do 12–14 Uhr, Fr 12–13.45 Uhr 
Sportberatung, Zi. 9   Di & Do 12–14 Uhr
Studiengebühren-Beratung, Zi. 8   Di– Do 15-17 Uhr    
Studierenden-Unterstützung/Studien- Do 10–12 Uhr und nach Vereinbarung
schwierigkeiten (StU), Zi. 15 
Beglaubigungen    11-12 Uhr (Sekretariat), Mo–Fr 12–13 Uhr (Sozialreferat)     
                                          

Beratungen im AStA
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AStA der Universität Bonn
Nassestr. 11, 53113 Bonn

Dienstag, 21. Oktober

Filmabend – Persepolis
Persepolis erzählt die Kindheitsgeschichte der Regisseurin 
Marjane Satrapi während der islamischen Revolution im 
Iran. Der Zeichentrickfilm hat mehrere Preise gewonnen 
unter anderem die Sutherland Trophy des Londoner Film-
festivals und den Jury Preis bei den internationalen Film-
festspielen in Cannes. um 21 Uhr wird der Film von der 
Amnesty International Hochschulgruppe im Clio‘s – Das 
Wohnzimmer (Lennéstraße 6) präsentiert. Eintritt frei!

Politik/Soziologie–Party
Beginn: 22 Uhr, Eintritt: 3 Euro, Ort: N8Schicht. Siehe 
auch: www.politik.fachschaften-bonn.de

Mittwoch, 22. Oktober

Du kannst!
Unter dem Motto „Dein Einsatz für die Menschenrechte“ 
informiert die Amnesty International Hochschulgruppe  
u.a. über die Mitarbeit in einer Hochschulgruppe. Beginn 
um 20 Uhr im HS III des Universitätshauptgebäudes

Bildung für nachhaltige Entwicklung 
Zauberformel für künftige Generationen? Die zweite 
Sitzung der Vorlesungsreihe „Nachhaltigkeit lernen – Was 
bewegt die UN–Dekade“ von BIMUN/SINUB e.V. soll 
eine thematische Einführung in die Thematik BNE lie-
fern. 1992 wurde auf der Rio–Konferenz der Vereinten 
Nationen die Agenda 21 verabschiedet, die nachhaltige 
Entwicklung als das oberste gemeinsame Leitbild für das 
21. Jahrhundert festhält. Diese Agenda wurde im Laufe 
der neunziger Jahre weiter ausgearbeitet und das Konzept 
Bildung für nachhaltige Entwicklung entwickelt. Doch was 
soll man sich darunter eigentlich vorstellen? Was bedeutet 
Bildung für nachhaltige Entwicklung? Warum geht es 
uns hier in Deutschland überhaupt etwas an? Wer kann 

es umsetzen? Die ReferentInnen Katja Römer, Deutsche 
UNESCO–Kommission e.V. und Dr. Hartmut Ihne wer-
den von 18–20 Uhr im HS III des Uni–Hauptgebäudes 
versuchen, die Fragen zu beantworten.

Semestereröffnungsgottesdienst
Die Alt–Katholische Studierendengemeinde Bonn feiert 
um 19 Uhr in der Johanneskapelle, Baumschulalle 9–13
mit Bischof Joachim Vobbe und freut sich über Gäste. 
Weitere Informationen: www.asg-bonn.de

Donnerstag, 23. Oktober

Schottischer Tanz
Ab heute findet jeden Donnerstag von 19:30–21 Uhr im 
Konferenzraum des Studentenwohnheims Ulrich–Haber-
land–Haus (Auf dem Hügel 16, Bonn–Endenich; Bus 611, 
621, 623) der Grundkurs Scottish Country Dance statt.

Samstag, 25. Oktober

3. Kurdischer Kulturtag
RAMAN–kurdischer Studentenverein–Uni Bonn veranstal-
tet im dritten Jahr in Folge einen kurdischen Kulturtag 
in Bonn, um Kommilitonen und Freunden die kurdische 
Kultur näher zu bringen. Höhepunkt des Abends: Kur-
dische Livemusik und traditionelle Folkloretänze. Weitere 
Informationen unter: www.raman.uni-bonn.de 

UNICEF rockt! – Rocken für einen guten Zweck
Es ist wieder mal so weit. Am 25. Oktober 2008 veranstal-
tet das Kult 41 um 19 Uhr das dritte Benefizkonzert
Weitere Infos zum Rockkonzert und zur Unicef-Hoch-
schulgruppe unter: http://www.bonn.unicef.de/3251.html
Ort und Zeit: Kult 41 um 19 Uhr, Hochstadenring 41, 
53119 Bonn.

Hochschulpolitischer Kongress
In Bonn findet der hochschulpolitische Kongress der
Rosa-Luxemburg-Stiftung NRW statt. Unter dem Tite 
„Die unternommene Hochschule: Studium, Lehre und
Forschung als Ware“ tritt der fzs mit anderen Organisati-
onen als Kooperationspartner auf. Weitere Informationen 
sowie den Flyer zur Veranstaltung findet ihr
unter: http://www.fzs.de/termine/event_379.html

VWLer–Party
Beginn: 21 Uhr, Eintritt: 5 Euro, Ort: Juridicum, siehe 
auch: www.vwl.fachschaften–bonn.de. Special: Durch die 
Zeitumstellung kann eine Stunde länger gefeiert werden. 
VVK: Dienstag, 21.10.2008, 11:30h Fachschaft VWL

Montag, 27. Oktober

Deutsch–Italienische Hochschultage 2008
Vom 27. bis 28. Oktober 2008 finden an der Universität 
Bonn die 3. Deutsch–Italienischen Hochschultage statt. 
Sie werden von der Bonner Uni gemeinsam mit dem 
Deutsch–Italienischen Hochschulzentrum, dem Deutschen 
Akademischen Austauschdienst (DAAD) und den Hoch-
schulrektorenkonferenzen der beiden Länder organisiert 
werden. Weitere Infos unter: http://www.ait-dih.org

Donnerstag, 30. Oktober

Was von Marx zu lernen wäre
Die Veranstaltung bietet erste Einblicke in die radikalste 
Form anti–kapitalistischer Ökonomie– und Staatskritik 
und mündet bei entsprechender Anfrage in einem Lese- 
und Diskussionszirkel. Angesprochen sind auch vermeint-
liche Gegner und Kenner der marxistischen Theorie. 
Inhaltliche Diskussion sehr erwünscht! Beginn: 20 Uhr im 
Hörsaal 8 / Hauptgebäude; Veranstalter: „Gruppe kritischer 
Studenten“; Dozent: Prof. Dozekal (FH Frankfurt/Main)

Montag, 3. November

Romantische Melodramen
Das Collegium muscium spielt im Schumannhaus „Von 
Träumen und Alpträumen“. Mit Walter Mik (Rezitation) 
und Gregor Sommer (Klavier). Im Programm Stücke von 
Schumann, Schillings und Liszt. Beginn: 20 Uhr, Eintritt 
10 bzw. 5 Euro.

LesBiSchwuler Ersti-Sektempfang
Ersti-Empfang und Kennenlernabend: Ihr seid neu in 
Bonn oder habt Lust auf neue Gesichter? Dann kommt 
zu unserem Kennenlernabend. Wir veranstalten ab 19 Uhr 
einen Sektempfang für Erstis im Referatsraum und werden 
dann später zusammen in eine gemütliche Altstadtkneipe/
Cocktailbar gehen, um das neue Semester mit Cocktail 
oder Kölsch angemessen zu begrüßen.
Treffpunkt: LesBiSchwules Referat im AStA
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